
 
**Pressemeldung** 

Einzigartige Natur und historische Schätze erleben. 

Die große Vielfalt Nova Scotias.   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

      Georges Island, Halifax Harbour. Credit: Tourism Nova Scotia/Acorn Art & Photography 

  

Düsseldorf, März 2024. Überall in Nova Scotia stößt man auf faszinierende Spuren der Historie - in Denkmälern, 

Museen oder alten Festungen. Viele der so genannten National Historic Sites verbergen spannende Geschichten. Bei 

einer Rundreise durch die Provinz, vorbei an charmanten Küstenorten, aufregenden Küstenstraßen und 

beeindruckenden Landschaften, sollten die folgenden National Historic Sites auf keiner Liste fehlen.   

 

Im Herzen des Hafens von Halifax  

Die Georges Island National Historic Site liegt im Herzen des Hafens von Halifax und bietet einen einzigartigen Blick 

auf die Halifax Waterfront. Von Juni bis Oktober kann die Insel mit der Fähre besucht werden. Die Insel ist im Juli und 

August an fünf Tagen in der Woche geöffnet und die Fähren fahren alle 25 Minuten. Wassersportbegeisterte können 

bei Harbour Watercraft Tours & Adventures eine dreistündige, privat geführte Kajaktour buchen und die Insel vom 

Wasser aus erkunden. Für einen Besuch auf Georges Island sollten zwei bis drei Stunden eingeplant werden, um 

genügend Zeit zur Erkundung der Insel zu haben. 

Bei einer Tour über Georges Island National Historic Site werden Gäste durch die unterirdischen Tunnel und Räume 

geführt und erfahren mehr über die historische Bedeutung und die Geschichte der Insel, die in verschiedenen Kriegen 

eine wichtige strategische Rolle spielte. 

 

https://www.novascotia.com/de/see-do/attractions/georges-island-national-historic-site/7900


 
Freiwilliger Gefangener im Gefängnis oder diensthabender Offizier? 

Für ein ganz besonderes Erlebnis bietet die Fortress of Louisbourg, die größte Rekonstruktion eines historischen 

Bauwerks in Nordamerika, seinen Gästen einzigartige Übernachtungsmöglichkeiten. Die Gäste haben die Wahl, eine 

Nacht als freiwilliger Gefangener im Gefängnis zu verbringen oder als diensthabender Offizier Wache zu halten. 

Während der französischen Kolonialzeit, zwischen 1713 und 1758, war die in der Nähe von Sydney auf Cape Breton 

Island gelegene Fortress of Louisbourg bewohnt. Die größte historische Rekonstruktion Nordamerikas bietet das ganze 

Jahr über Abenteuer: Kostümierte Komparsen, faszinierende Ausstellungen und atemberaubende Küstenlandschaften 

sorgen für unvergessliche Erlebnisse.  

 

Zu Besuch beim Erfinder des Telefons 

Die Alexander Graham Bell National Historic Site in Baddeck auf Cape Breton Island lädt Besucher ein, mehr über Bells 

faszinierendes Leben und Werk zu erfahren. Neben dem berühmten Telefon zeigt die Ausstellung weitere innovative 

Erfindungen von Alexander Graham Bell und seiner Frau Mabel Bell. Bells Interesse an einzigartigen Formen, Designs 

und Erfindungen wird in dem Dorf lebendig, in dem er seine Sommer verbrachte. In den sonnigen Monaten bietet das 

Museum Picknicktische und eine barrierefreie Aussichtsplattform mit Panoramablick über die Baddeck Bay. Besucher 

können sich hier von der lokalen Küche verwöhnen lassen und die Eindrücke der Werke von Alexander Graham Bell 

auf sich wirken lassen. 

 

Weitere Informationen zu Nova Scotia finden Sie unter: https://www.novascotia.com/de 

Pressekontakt:  

Louisa Schulz  
Tourism Nova Scotia 
c/o TravelMarketing Romberg 
Erkrather Straße 401 
40231 Düsseldorf 
Telefon: +49 211 – 86 84 25 81 
E-Mail: l.schulz@travelmarketing.de  
Website: www.novascotia.com/de 

 

https://www.novascotia.com/de/see-do/attractions/fortress-of-louisbourg-national-historic-site/1583
https://www.novascotia.com/de/see-do/attractions/alexander-graham-bell-national-historic-site/1562
https://www.novascotia.com/de
http://Website:%20www.novascotia.com/de

